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Nationales Vorwort 
 
Diese Europäische Norm  hat sowohl den Status von ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE 
ELEKTROTECHNIK gemäß ETG 1992 als auch den einer ÖNORM gemäß NG 1971. Bei ihrer Anwendung ist dieses 
Nationale Vorwort zu berücksichtigen. 
 
Für den Fall einer undatierten normativen Verweisung (Verweisung auf einen Standard ohne Angabe des Ausgabedatums 
und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die Verweisung auf die jeweils 
neueste Ausgabe dieses Standards. 
Für den Fall einer datierten normativen Verweisung bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug genommene 
Ausgabe des Standards. 
 
Der Rechtsstatus dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist den jeweils 
geltenden Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 
 
Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR 
DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN ist zu beachten: 
– Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum Zeitpunkt der 

Herausgabe dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM. Zum Zeitpunkt 
der Anwendung dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist der durch 
die Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu be-
rücksichtigen. 

– Informative Anhänge und Fußnoten sowie normative Verweise und Hinweise auf Fundstellen in anderen, nicht 
verbindlichen Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfasst. 
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1 Anwendungsbereich 
1.1 Diese ÖVE/ÖNORM gilt für Prüfungen von medizinischen elektrischen Geräten oder Systemen oder von 
Teilen solcher Geräte oder Systeme, die der ÖVE EN 60601-1 entsprechen, vor der Inbetriebnahme, bei Instand-
haltung (Inspektion, Wartung, Instandsetzung) oder anläßlich von wiederkehrenden Prüfungen um die Sicherheit 
solcher Geräte oder Systeme oder Teile davon zu beurteilen. Für Geräte, die nicht nach ÖVE EN 60601-1 gebaut 
sind, können diese Bestimmungen sinngemäß unter Berücksichtigung der für die Herstellung des Gerätes 
zutreffenden Sicherheitsnormen angewendet werden. 

1.2 Die Normen dieser Reihe setzen sich zusammen aus 

− "Allgemeinen Festlegungen", die Abschnitte von allgemeiner Bedeutung enthalten, und 

− "Besonderen Festlegungen", d. h. weitere Normen dieser Reihe, welche jeweils besondere Gerätearten 
behandeln und die in Zusammenhang mit den "Allgemeinen Festlegungen" gelten. 

1.3 Diese ÖVE/ÖNORM ist nicht geeignet festzustellen, ob ein Gerät/System den für die Herstellung des Gerätes 
zutreffenden Normen entspricht. 

1.4 Diese ÖVE/ÖNORM enthält keine Festlegungen für die Durchführung von Instandsetzung, Umrüstung und 
Änderung von Geräten/Systemen.  

1.5 Diese ÖVE/ÖNORM kann für die Prüfung nach Instandsetzung angewendet werden. Der Prüfumfang richtet 
sich nach der Art der durchgeführten Arbeiten; Vorgaben des Herstellers sind dabei zu berücksichtigen. 

1.6 Diese ÖVE/ÖNORM enthält keine detaillierten Festlegungen für den Umfang der Funktionsprüfung. 

1.7 Diese ÖVE/ÖNORM legt keine Fristen für Wiederkehrende Prüfungen fest, die im Anhang H enthaltenen 
Angaben können zur Festlegung des Prüfintervalls bei fehlenden Herstellerangaben herangezogen werden. 

2 Normative Verweisungen 
Die folgenden normativen Dokumente enthalten Festlegungen, die durch Verweisung in diesem Text Bestandteil 
dieser ÖVE/ÖNORM sind. Datierte Verweisungen erfassen spätere Änderungen oder Überarbeitungen nicht. 
Vertragspartner, die diese ÖVE/ÖNORM anwenden, werden jedoch aufgefordert, die Möglichkeit zu prüfen, die 
jeweils neuesten Ausgaben der nachfolgend angegebenen normativen Dokumente anzuwenden. Bei undatierten 
Verweisungen ist die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen normativen Dokumentes anzuwenden. 
Rechtsvorschriften sind immer in der jeweils geltenden Fassung anzuwenden. 

ÖVE EN 60335 (Reihe) 
 

Sicherheit elektrischer Geräte für den Hausgebrauch und ähnliche Zwecke 
 

ÖVE EN 60601 (Reihe) Medizinische elektrische Geräte  

ÖVE EN 61010 (Reihe) Sicherheitsbestimmungen für elektrische Meß-, Steuer-, Regel- und 
Laborgeräte 

ÖVE EN 61557-1 Elektrische Sicherheit in Niederspannungsnetzen bis AC 1000 V und 
DC 1500 V – Geräte zum Prüfen, Messen oder Überwachen von 
Schutzmaßnahmen – Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

ÖVE-EN 7 Starkstromanlagen in Krankenhäusern und medizinisch genutzten Räumen 
außerhalb von Krankenhäusern 

ÖVE HG 701 Instandsetzung, Änderung und Prüfung elektrischer Geräte für den 
Hausgebrauch und ähnliche Zwecke 

ÖVE EN 60950 Sicherheit von Einrichtungen der Informationstechnik einschließlich 
elektrischer Büromaschinen  

IEC 60417-1 Graphical symbols for use on equipment – Part 1: Overview and application 
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